Sehr geehrte*r [Name],
anlässlich des Europäischen Protesttags zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen möchte ich Sie auf eine Behinderung der Teilhabe für blinde und seheingeschränkte Menschen aufmerksam machen.
Im konkreten Fall geht es um folgendes Problem / Anlass meines Schreibens ist folgende Benachteiligung: 
[konkretes Problem einfügen]
Diese Benachteiligung steht beispielhaft für Barrieren, die Menschen mit Sehbeeinträchtigung noch immer in vielen Lebensbereichen erfahren – vom Zugang zu Informationen über digitale Angebote bis zum öffentlichen Raum. 
Inklusion und die barrierefreie Teilhabe ist ein zentrales Anliegen der PRO RETINA Deutschland e. V. Dafür setzt sich die Patientenselbsthilfe in allen Lebensbereichen ein. Das Ziel ist es, dass Menschen mit Sehbeeinträchtigungen ihr Leben selbstbestimmt gestalten und in allen gesellschaftlichen Bereichen gleichberechtigt mitwirken können. Das ist auch ein zentraler Baustein einer inklusiven Gesellschaft und rechtlich verankert – unter anderem in der UN-Behindertenrechtskonvention sowie in Artikel 3 des Grundgesetzes: „Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt werden.“
Ich bitte Sie daher, die geschilderte Benachteiligung zu prüfen und in Ihrem Verantwortungsbereich konkrete Maßnahmen zu ergreifen, um Benachteiligungen abzubauen und Teilhabe wirksam zu stärken.
Aus meiner Sicht ist im konkreten Fall insbesondere erforderlich: [konkrete Maßnahme / Forderung einfügen]
Um das Ziel einer inklusiven Gesellschaft zu erreichen, bringe als betroffene Person mit erfahrungsbasierter Expertise gerne meine Erfahrungen aus der Praxis in einen weiteren Austausch ein.
Mit freundlichen Grüßen


